
 

 
 
 

Vorlage-Nr. 
3256/2009 

Der Oberbürgermeister  

Dezernat, Dienststelle 
VI/66/660/2 

 Freigabedatum 
 

 

Beschlussvorlage 

 

zur Behandlung in öffentlicher Sitzung
 
Betreff 
Annahme einer Spende des Fördervereins Holweide e. V. in Höhe von 50.000,00 € zur 
Ausstattung des Marktplatzes Holweide 
 

 
Beschlussorgan 
Bezirksvertretung 9 (Mülheim) 
 
 
 
Beratungsfolge  Abstimmungsergebnis 
 
Gremium 

 
Datum/ 
Top 

zugestimmt 
Änderungen 
s. Anlage 
Nr.

abge-
lehnt 

zu-
rück-
ge-
stellt

 
verwiesen in 

ein-
stim-
mig 

mehr- 
heitlich 
gegen 

Bezirksvertretung 9 (Mülheim) 31.08.2009       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Die Bezirksvertretung Mülheim nimmt die Spende des Fördervereins Holweide e. V. in Höhe von 
50.000,00 € an und bedankt sich bei dem Spender. Die Bezirksvertretung ermächtigt die Verwal-
tung, die Spende entsprechend dem vereinbarten Zweck zu verwenden. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   50.000,00 €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
Die Bezirksvertretung Mülheim hat in ihrer Sitzung am 10.12.2007 den Ausbau des Markt-
platzes Holweide beschlossen und die Verwaltung mit der Umsetzung der Maßnahme beauf-
tragt. Bereits während der Planungsvorbereitung der Maßnahme Marktplatz Holweide hat 
sich der Förderverein Holweide e. V. um die bauliche Realisierung des Marktplatzes bemüht 
und durch Spendenaufrufe einen Betrag von 50.000,00 € gesammelt, die der Stadt Köln als 
Unterstützung zur baulichen Realisierung des Marktplatzes Holweide gespendet werden sol-
len. Zur feierlichen Eröffnung am 18.10.2008 wurde eine Gedenktafel durch den Förderverein 
neben der Platzanlage errichtet und der symbolische Scheck an den Oberbürgermeister der 
Stadt Köln übergeben. 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 
 
 
 


